Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/3088 


Antrag 

der Abgeordneten Frau Wessel, Spies, Dr. Rieger (Köln) 

und Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung und Ergänzung des Einführungsgesetzes 
zum Bürgerlichen Gesetzbuch 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel I 

Artikel 13 Abs. 1 des Einführungsgesetzes zum 
Bürgerlichen Gesetzbuch vom 18. August 1896 
(Reichsgesetzbl. S. 604) erhält folgende Fassung: 

„(1) Die Voraussetzungen der Ehe werden hin- 
sichtlich jedes Verlobten nach dem Recht des 
Staates beurteilt, dem er angehört. Hat ein deut- 
sches Gericht durch rechtskräftiges Urteil eine Ehe 
für nichtig erklärt, aufgehoben oder geschieden 
oder festgestellt, daß die Ehe nicht besteht, so 


steht diese Ehe einer erneuten Eheschließung auch 
dann nicht entgegen, wenn das Urteil in einem 
ausländischen Staate nicht anerkannt wird." 


Artikel II 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl.I S. 1) auch im Land Berlin. 

Artikel III 

Dieses Gesetz tritt am Tage seiner Verkündung in 
Kraft. 


Bonn, den 17. Februar 1965 


Frau Wessel 

Spies 

Dr. Rieger (Köln) 

Auge 

Dr. Arnold 

Frau Dr. Flitz (Wilhelmshaven) 

Biegler 

Baldauf 

Murr 

Fritsch 

Biechele 


Haase (Kellinghausen) 

Böhme (Hildesheim) 


Frau Kettig 

Frau Griesinger 


Kraus 

Frau Haas 


Dr. Kühler 

Härzschel 


Lemper 

Gräfin vom Hagen 


Peiter 

Hösl 


Frau Seppi 

Missbach 

Dr. Poepke 

Frau Stommel 
Wittmann 
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